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Tolle Stimmung beim Karnevalsumzug
Tausende feiern bei schönstem Wetter den größten Karnevalsumzug seit Jahren

Bunte Gruppen sorgen für Farbe im Karnevalsumzug.Bunte Gruppen sorgen für Farbe im Karnevalsumzug.Bunte Gruppen sorgen für Farbe im Karnevalsumzug.Bunte Gruppen sorgen für Farbe im Karnevalsumzug.Bunte Gruppen sorgen für Farbe im Karnevalsumzug.

40 Wagen, Fußgruppen und Mu-
sikkapellen mit über 1.500 Mit-
wirkenden und nahezu 10.000
Schaulustigen an den Straßenrän-
dern. Der Karnevalsumzug 2025
der Bad Driburger Karnevalsge-
sellschaft Rot-Weiße Garde wird
mit einem besonderen Vermerk
als einer der größten Umzüge in
die Annalen der karnevalistischen
Ortsgeschichte eingehen.

Zum Glück gehört der Karne-
valsumzug der Bad Driburger
Karnevalsgesellschaft Rot-Wei-
ße Garde zu den längsten im
Kreis Höxter. Da finden alle Zu-
schauer einen guten Platz.

Vom Start an der Mühlenstra-
ße geht es über die große Kreu-
zung die Fußgängerzone hoch
und dann über die Pyrmonter
Straße und den Konrad-Adenau-
er-Ring wieder runter zur Lan-
gen Straße.

Lesen Sie weiter auf Seite 4
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Rosenmontagsempfang im Rathaus

Bürgermeister Burkhard Deppe (links) wusste die Jecken bestens zu unterhalten.Bürgermeister Burkhard Deppe (links) wusste die Jecken bestens zu unterhalten.Bürgermeister Burkhard Deppe (links) wusste die Jecken bestens zu unterhalten.Bürgermeister Burkhard Deppe (links) wusste die Jecken bestens zu unterhalten.Bürgermeister Burkhard Deppe (links) wusste die Jecken bestens zu unterhalten.

Die Glamour Girls hatten einen tollen Auftritt.Die Glamour Girls hatten einen tollen Auftritt.Die Glamour Girls hatten einen tollen Auftritt.Die Glamour Girls hatten einen tollen Auftritt.Die Glamour Girls hatten einen tollen Auftritt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Iburgruine wieder freigegebenIburgruine wieder freigegebenIburgruine wieder freigegebenIburgruine wieder freigegebenIburgruine wieder freigegeben
Sehr intensive Arbeiten erfolgten
bis zuletzt im Bereich der Ibur-
gruine, der nun wieder freigege-
ben ist. Die anhaltend stürmi-
sche Witterung und der Dauerre-
gen der letzten Monate hatten
dazu geführt, dass die Gefahr
größerer Astbrüche bestand. Im
Rahmen einer Bestandsaufnah-
me hatten der städtische Baum-
kontrolleur und der verantwort-
liche Förster des Gemeindeforst-
amtes Willebadessen eine um-
fangreiche Kartierung der Bäu-
me in den Iburg-Ruinen vorge-

nommen. Anschließend hatten sie
einem Vertreter der Unteren
Naturschutzbehörde die aus ih-
rer Sicht erforderlichen Ver-
kehrssicherungsarbeiten vorge-
stellt. Diese fanden die Zustim-
mung der Behörde, sodass ein
einheimisches Unternehmen
die anstehenden Arbeiten bis
Ende Februar in Angriff nahm.
Die jetzt noch fälligen Restar-
beiten, nämlich die Wiederher-
stellung der Wege im Bereich
der Ruine, erfolgen in den
nächsten Tagen durch den städ-
tischen Bauhof.

Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025Haushaltsplan 2025
Der Rat der Stadt Bad Driburg
hat in seiner Sitzung am
03.02.2025 den Haushalt für das
Jahr 2025 beschlossen.
Zwischenzeitlich ist das Geneh-
migungsverfahren bei der Kom-
munalaufsicht des Kreises Höxter
abgeschlossen, so dass der Haus-
halt 2025 der Stadt Bad Driburg
mit der Bekanntmachung am
06.03.2025 rechtskräftig geworden
ist. Gerne können Sie den endgül-
tigen Haushaltsplan 2025 auf der
Homepage der Stadt Bad Driburg
oder im Rathausfoyer einsehen.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Am Rosenmontag stand der Rats-
saal von Bad Driburg ganz im Zei-
chen von phantasievoll kostümier-
ten Jecken. Es wurde geschunkelt,
gesungen und gelacht nach Her-
zenslust! Knapp 200 Ehrengäste,

Unternehmer und Freunde der Rot-
Weißen Garde fanden sich wie in
jedem Jahr gerne zum unterhalt-
samen Rosenmontagsempfang ein.
Die Stadt Bad Driburg und die Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiße Gar-
de hatten geladen, und die Gäste
erschienen zahlreich. Fraglos wur-
de wieder bewiesen: Karneval ist
ein verbindendes Element, das
Menschen zusammenführt und
einfach gute Laune macht. Nach
der Begrüßung durch den Präsi-
denten der Rot-Weißen Garde, Uwe
Rohde, stand Bürgermeister Bur-
khard Deppe mit seiner närrischen
Begrüßung im Mittelpunkt. Wie
immer perfekt gereimt, wusste er
auf humorige Weise bestens zu un-
terhalten. Dabei gab er Anekdoten
über bekannte Bad Driburger Per-
sönlichkeiten und Ereignisse in ge-
konnter Bütten-Manier zum Bes-
ten. Das weitere Programm war
gespickt mit Höhepunkten, wie u.a.
dem Auftritt der Tanz- und Prin-
zengarde, der 12 Tornados und der
Space Girls, und bot somit für alle
einen tollen Abschluss der dies-
jährigen Session.
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Arbeiten in und mit der Natur
Aktionstag am Samstag, 5. April im Baumpark Buddenberg-Arboretum

Öffentliche
Bekanntmachung
Die Haushaltssatzung 2025 der Stadt Bad Driburg wird durch Bereit-
stellung im Internet unter http://www.bad-driburg.de/bekanntmachun-
gen öffentlich bekannt gemacht und ist dort abrufbar. Nachrichtlich
erfolgt ein Aushang im Eingangsbereich des Rathauses.

Das Buddenberg-Arboretum am
Steinberg beheimatet viele heimi-
sche und exotische Baumarten,
schön geführte Wege, Schutzhüt-
ten, Rast- und Ruheplätze.Das Are-
al wurde zweimal für bürgerschaft-
liches Engagement ausgezeichnet
und nimmt jedes Jahr am Tag der
Gärten und Parks am 1. Juniwo-
chenende teil.
Der Arbeitskreis Buddenberg-Arbo-
retum organisiert in diesem Früh-
jahr erneut einen Aktionstag am
Samstag, 5. April, ab 9 Uhr. Im Zuge
dieses Arbeitseinsatzes auf dem
weitläufigen Areal ist der Arbeits-
kreis auf die Mithilfe engagierter
Bürgerinnen und Bürger angewie-
sen, damit der schöne Baumpark
mit den sich anschließenden bron-
zezeitlichen Hügelgräbern sowohl
Bad Driburger Bürgern wie auch Das Arboretum im Sommer.Das Arboretum im Sommer.Das Arboretum im Sommer.Das Arboretum im Sommer.Das Arboretum im Sommer.

Gästen der Stadt zukünftig
weiterhin offen steht. „Auf dem Zet-
tel“ hat der Arbeitskreis diesmal
eine Vielzahl von Arbeiten, denn die
Stürme im Februar haben ihre Spu-
ren im Baumpark hinterlassen. Pa-
rallel zu den Arbeiten werden Hin-
weise zum fachgerechten Schnitt
von Gartengehölzen gegeben.
Arbeitswerkzeuge werden vor Ort
zur Verfügung gestellt. Robustes
Schuhwerk und Arbeitshandschuhe
sind empfohlen. Zur Stärkung war-
tet auf alle Helferinnen und Helfer
ein Mittagsimbiss mit Getränken.
Treffpunkt für die Teilnehmer ist die
Schutzhütte am Steinbruch ober-
halb des Parkplatzes am oberen
Ende der Hufelandstraße. Auch
stundenweise Einsätze im Verlaufe
des Tages sind willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sitzungstermine der
Stadt Bad Driburg
Folgende Sitzungen finden im
März statt:
Montag, 24.03.2025, 18 Uhr,
Haupt- und Finanzausschuss
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Dienstag, 25.03.2025, 18 Uhr, Aus-
schuss für Schulen, Bildung,
Kultur und Sport
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Mittwoch, 26.03.2025, 18 Uhr,
Ausschuss für Soziales, Familien,
Jugend und Senioren
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Donnerstag, 27.03.2025, 18 Uhr,

Ausschuss für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Montag, 31.03.2025, 18 Uhr,
Stadtrat
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnun-
gen sowie die Vorlagen können
direkt dem Ratsinformationssys-
tem der Stadt Bad Driburg ent-
nommen werden (https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/startseite)
und hängen am Rathaus der
Stadt Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 2, aus.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Jahreshauptversammlung
des Fördervereins
Freizeitbäder e. V.
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins
Freizeitbäder e. V. findet am
Dienstag, 1. April, um 19 Uhr,
im Rathaus statt. Neben dem
Kassenbericht und der Jahres-

rückschau sowie einem Aus-
blick auf die bevorstehende
Saison stehen Neuwahlen des
Vorstands an. Alle Mitglieder
sind zur Teilnahme herzlich
eingeladen.
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Fortsetzung der Titelseite

Auch zwei Rehlein aus dem Gräflichen Park lassen sich begeistern.Auch zwei Rehlein aus dem Gräflichen Park lassen sich begeistern.Auch zwei Rehlein aus dem Gräflichen Park lassen sich begeistern.Auch zwei Rehlein aus dem Gräflichen Park lassen sich begeistern.Auch zwei Rehlein aus dem Gräflichen Park lassen sich begeistern.

Tolle Stimmung beim großen Bad Driburger Karnevalsumzug am Tulpensonntag.Tolle Stimmung beim großen Bad Driburger Karnevalsumzug am Tulpensonntag.Tolle Stimmung beim großen Bad Driburger Karnevalsumzug am Tulpensonntag.Tolle Stimmung beim großen Bad Driburger Karnevalsumzug am Tulpensonntag.Tolle Stimmung beim großen Bad Driburger Karnevalsumzug am Tulpensonntag.

Publikumsmagnet ist dabei das
800 Meter lange „Sambadrom“
durch die Lange Straße vom Rat-
hausplatz bis zur Peter-und-Paul-
Kirche. Als dort bereits die ersten
Wagen ankamen, waren noch
längst nicht alle Teilnehmergrup-
pen in die Lange Straße eingebo-
gen. „Es ist ein fantastischer An-
blick, ganz Bad Driburg ist im Kar-
nevalsfieber“, freute sich Karne-
valspräsident Uwe Rohde, der ver-
sicherte, dass auch für die Sicher-
heit der Menschen auf den Stra-
ßen alles getan wurde. „Wir ha-
ben Straßensperren vorbereitet
und die Feuerwehr sowie die Poli-
zei unterstützen uns bestens“, so
der Präsident.
Tausende Besucher bevölkerten
bei schönstem Sonnenschein die
Bad Driburger Innenstadt zum
großen Karnevalsumzug am Tul-
pensonntag - zum großen Teil
selbst toll kostümiert. Laut dröh-
nende Partywagen, Kamelleregen,
Musikgruppen und bunte Fußgrup-
pen machten den Besuchern Freu-
de. Mit dem Motto „Wir tanzen
Rock´n´Roll im Altenheim“, hatte
sich Seniorenresidenz Carpe Diem
mit ihren Bewohnern als rollende
Fußgruppe auf den Weg gemacht.
„Wir tanzen nicht nach braunen
Pfeifen“, hatte der Fanfarenzug
Dringenberg ein musikalisches
Motto ausgerufen. „100 Jahre
Sachsenring und sie wandern
immer noch“, haben die Südstäd-
ter Karnevalsfreunde an ein be-
sonderes Jubiläum der Bad Dri-
burger Wanderwege hingewiesen.
Nach dem Umzug war dann auch
noch lange nicht Schluss. Im Par-
tyzelt am Mühlrad wurde kräftig
weitergefeiert.Die Besucher strahlen mit der Sonne um die Wette.Die Besucher strahlen mit der Sonne um die Wette.Die Besucher strahlen mit der Sonne um die Wette.Die Besucher strahlen mit der Sonne um die Wette.Die Besucher strahlen mit der Sonne um die Wette.

Die beiden Waldfeen haben Spaß beim großen Karnevalsumzug.Die beiden Waldfeen haben Spaß beim großen Karnevalsumzug.Die beiden Waldfeen haben Spaß beim großen Karnevalsumzug.Die beiden Waldfeen haben Spaß beim großen Karnevalsumzug.Die beiden Waldfeen haben Spaß beim großen Karnevalsumzug.
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Anzeige

Einladung zur
Generalversammlung

Jagdgenossenschaft Pömbsen
Am 28.03.2025 findet in Erwit-
zen, Gaststätte Nolte (im Gar-
tenhaus ) die Generalversamm-
lung der Jagdgenossenschaft
Pömbsen der Jagdbezirke 1 und
2 statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesung und Genehmi-

gung des Protokolls der Ge-
neralversammlung vom
22.03.2024

3. Kassenbericht
4. Entlastung des Kassierers

und des Vorstandes
5. Beratung und Verabschie-

dung des Haushaltes 2025
6. Wahl eines Beisitzers
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Bericht der Jagdpächter über

das vergangene Jagdjahr
9. Verschiedenes
Der Vorsitzende
Wilfried Rüthers

Ein Höhepunkt im Saalkarneval
Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg: Karnevalsprinzessin Monika
Mertens plaudert aus dem närrischen Nähkästchen.

Einmarsch zur großen Rot-Weißen Nacht.Einmarsch zur großen Rot-Weißen Nacht.Einmarsch zur großen Rot-Weißen Nacht.Einmarsch zur großen Rot-Weißen Nacht.Einmarsch zur großen Rot-Weißen Nacht.

„Tante Gertrud“ sorgt für Stim-„Tante Gertrud“ sorgt für Stim-„Tante Gertrud“ sorgt für Stim-„Tante Gertrud“ sorgt für Stim-„Tante Gertrud“ sorgt für Stim-
mung bei der Rot-Weißen Nacht inmung bei der Rot-Weißen Nacht inmung bei der Rot-Weißen Nacht inmung bei der Rot-Weißen Nacht inmung bei der Rot-Weißen Nacht in
Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.

Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg.Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg.Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg.Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg.Tolle Stimmung bei der Rot-Weißen Nacht in Bad Driburg.

Am Samstag wurde noch mal aus-
gelassen in der großen Schüt-
zenhalle gefeiert. Rund 300 När-
rinnen und Narren und waren bei
der traditionelle Rot-Weißen
Nacht der Bad Driburger Karne-
valsgesellschaft dabei. Der Vor-
abend vor dem großen Festum-
zug am Tulpensonntag ist ein fes-
ter Bestandteil der Session. Hier
wird ganz besonders auch ein
etwas älteres Publikum ange-
sprochen.
Karnevalsprinzessin Monika
Mertens gab exklusive Einblicke
in die Prinzenpannen der Sessi-
on. „Gleich beim ersten Auftritt

vor dem Krönungsball konnten
wir den Schlüssel für den Prin-
zenwagen nicht finden. Am Ende
lag er aufm Klo neben dem
Waschbecken. Da war wohl je-
mand so nervös, dass er kurz vor
dem Losfahren noch mal schnell
musste.“ Solche Plaudereien aus
dem Nähkästchen kamen beim
Publikum bestens an.
Viel Applaus bekam auch die
Limburger Schauspielerin An-
drea ten Peze, in der Karnevals-
szene besser als „Tante Ger-
trud“ bekannt. Mit frechen Sprü-
chen und wilden Tanzeinlagen
eroberte sie das Publikum, be-

vor die Kinderprinzenehrengar-
de ihr Können zeigte.
Weiterer Topstar war Comedian
Martin Fromme aus Wanne-Ei-
ckel. Als Mensch mit Behinde-
rung darf er auch politisch un-
korrekte Behindertenwitze ma-
chen. Außerdem dabei waren die
Tanz- und Prinzengarde, die Gla-
mourgirls, der Hannoveraner
Stimmenimitator Christian Kor-
ten, die No-Names, das Männer-
ballett der Bad Driburger Stadt-
garde und die Pümmissen-Ele-
ven und aus Alhausen das We-
ber-Street-Ensemble und die „12
Tornados“.

Fahrt nach Holzminden
kfd Dringenberg lädt ein
Am Samstag, 29. März, findet
für die Mitglieder der kfd Drin-
genberg eine Fahrt nach Holz-
minden statt. Der Ausflug star-
tet in Dringenberg um 12 Uhr
an der Burg.
In Holzminden bleibt genug Zeit
für einen „duftenden Stadt-
rundgang“ entlang der Duftste-
len, zum Shoppen oder für eine
gemütliche Kaffee-Auszeit.
Im Anschluss daran können die
Teilnehmerinnen im „Haus der
Düfte und Aromen“ bei einer
geführten Tour in diese faszi-
nierende Welt eintauchen.

„Sensoria“ präsentiert sich
nicht nur mit einem äußerst se-
henswerten Gebäude, sondern
ist das erste interaktive Aus-
stellungshaus, welches sich in
diesem Umfang dem Thema
„Düfte und Aromen“ widmet -
in dieser Kombination einma-
lig in Europa.
Der Tag endet mit einem ge-
meinsamen Essen in der Schen-
ken-Küche in Ovenhausen.

Anmeldungen sind vom 11. bis
23. März bei Helga Niewels
(Tel. Nr. 05259 / 1565) möglich.
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Konzert der Jubilare
Eine Reise durch sechs Jahrzehnte Dringenberger Blasmusik

Neuenheerser Stammtisch
Stammtischabend im Schießstand der
Nethehalle verbindet Generationen

Seniorenkino lädt wieder ein

Am 22. März veranstalten die Drin-
genberger Burgmusikanten
wieder ihr traditionelles Frühlings-
konzert.
An diesem Abend erwartet alle
Besucher das Beste aus 60 Jah-
ren Dringenberger Burgmusikan-
ten. Gemeinsam mit dem Dirigen-
ten Andreas Schulte hat das Or-
chester ein ausgefallenes Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Bei
diesen wohlbekannten Melodien ist
für jeden etwas dabei.
Alle Freunde der Blasmusik sind herz-
lich willkommen. Euch erwartet eine
Reise durch sechs Jahrzehnte Drin-
genberger Blasmusik. Als Conféren-
cier wird Peter Paul Rodemeyer durch
das Programm führen.
Die Karten sind im Vorverkauf im
Dorfladen Dringenberg und in der
Gaststätte Ludger Hausmann für
8 Euro erhältlich. An der Abend-
kasse sind die Karten für 10 Euro
ab 19 Uhr erhältlich (bis 16 Jahre
ist der Eintritt frei). Außerdem wer-

60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten Foto: Burgmusikanten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten Foto: Burgmusikanten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten Foto: Burgmusikanten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten Foto: Burgmusikanten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten Foto: Burgmusikanten

den erfrischende Kaltgetränke und
kleine Snacks verkauft.
Wir freuen uns sehr über euren

Besuch.
Weitere Infos über den Verein gibt
es auch unter

www.burgmusikanten.de.
Kontakt:
vorstand@burgmusikanten.de

Jeden dritten Donnerstag im Mo-
nat findet das inzwischen belieb-
te Seniorenkino statt. Viele Jung-
gebliebene freuen sich auf diesen
Nachmittag.
Am Donnerstag, 20. März, um 14
Uhr, wird im Bad Driburger Kino der
Film „Die Rumba-Therapie“ gezeigt.
Zum Film: Tony ist ein Macho mitt-
leren Alters und Schulbusfahrer
in der Provinz ohne Freunde oder
Verwandte. Ein plötzlicher Herz-
infarkt bringt ihn zum Nachden-
ken. Tony ist überzeugt, dass er
sterben wird. Sein Kardiologe
warnt ihn: Wir alle brauchen an-
dere Menschen, alleine sind wir
nichts! Tony beschließt daraufhin,

seine Tochter aufzusuchen, die
er vor zwanzig Jahren verlassen
hatte, als sie noch ein Baby war.
Immer noch ein Feigling kann er
nicht den Mut aufbringen, sie di-
rekt anzusprechen. Also beschließt
er, sich für einen Tanzkurs anzu-
melden, den sie in Paris unterrich-
tet. Doch dabei muss er mehr als
ein paar Tanzschritte lernen.
Nach der Filmvorführung können
die Besucher ins nahe gelegene
Café-Restaurant „Vier Jahreszei-
ten“ des Seniorenparks Carpe
Diem zum Kaffeetrinken gehen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Text: Doris Dietrich

Am Freitag, 14. März, ab 19 Uhr,
im Schießstand der Nethehalle
sind alle Neuenheerser Bürger,
Verwandte, Bekannte und Freun-
de wieder recht herzlich zum mo-
natlichen Stammtischabend ein-
geladen. Neben dem Luftgewehr-
und Kleinkalibergewehr schießen
besteht auch die Möglichkeit zu

Knobeln, Darten oder auch Kar-
ten spielen. Bei einem geselligen
Abend kann man sich auf frisch
gezapftes Krombacher Bier und
kleine Snacks freuen.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse würden sich über
eine rege Teilnahme sehr freuen.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
in Siebenstern
Hiermit laden wir Sie herzlich zur
Jahreshauptversammlung des Be-
treibervereins Dorfgemeinschafts-
haus Siebenstern e.V. ein, die am
Freitag, 28. März, um 19 Uhr, im

Dorfgemeinschaftshaus in Sieben-
stern stattfindet.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
und eine rege Diskussion!
Der Vorstand
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Freitagmorgens, 10 Uhr, in der
Kindertageseinrichtung St. Pe-
ter und Paul in Bad Driburg.
Eben noch tobten und tanzten
60 Piraten, Drachen, Superhel-
den und Prinzessinnen ausge-
lassen in ihren jeweiligen Grup-
penräumen. Jetzt ist es mucks-
mäuschenstill, denn es wird
spannend. Das Kinderprinzen-
paar der Einrichtung wird gleich
ausgelost. „Die zukünftigen
Schulanfänger haben bei uns
die Möglichkeit, sich aufstel-
len zu lassen“, erläutert Silvia
Buschmann, Leiterin der Kita
St. Peter und Paul das Verfah-

ren. „Zuvor haben sie sich im
Schu lan fänger le rnprogramm
intensiv mit dem Thema be-
schäftigt. Sie sprachen darüber,
was ein Prinz oder eine Prin-
zessin für Aufgaben haben, wel-
che Kostüme sie tragen usw..
Das hat unsere Kinder schon
mächtig beeindruckt. Und so
ließen sich 14 Kinder für die
Wahl aufstellen.“ Dieses Jahr
durften Fred (4 Jahre) und Nele
(1 Jahr) in den Lostopf greifen.
Umso größer war der Jubel als
feststand, dass Carl und Greta
(6 und 5 Jahre alt) das neue
Kinderprinzenpaar sind. Mit Kinderprinzenpaar Greta und CarlKinderprinzenpaar Greta und CarlKinderprinzenpaar Greta und CarlKinderprinzenpaar Greta und CarlKinderprinzenpaar Greta und Carl

Greta und Carl regieren in der Kita St. Peter und Paul
Raketen und Applaus wurden
sie in ihr Amt eingeführt. „Jetzt
dürfen wir überall spielen und
brauchen die Erzieherinnen
nicht um Erlaubnis zu fragen“,
erzählt Greta stolz. „Und das
Beste: wir brauchen nicht auf-
zuräumen“, ergänzt Carl. Und
wer weiß - vielleicht haben die
beiden so viel Freude daran
bekommen, dass sie in ein paar
Jahren auch mal das Amt als
Bad Driburger Kinderprinzen-
paar antreten werden.

Velkominn til Íslands

Ein erfolgreicher Abend ging zu Ende. Darüber freuten sich: (v.l.) PetraEin erfolgreicher Abend ging zu Ende. Darüber freuten sich: (v.l.) PetraEin erfolgreicher Abend ging zu Ende. Darüber freuten sich: (v.l.) PetraEin erfolgreicher Abend ging zu Ende. Darüber freuten sich: (v.l.) PetraEin erfolgreicher Abend ging zu Ende. Darüber freuten sich: (v.l.) Petra
Lins-Bertram (VHS-Mitarbeiterin), Peter Gebhard und Ann Kathrin HicklLins-Bertram (VHS-Mitarbeiterin), Peter Gebhard und Ann Kathrin HicklLins-Bertram (VHS-Mitarbeiterin), Peter Gebhard und Ann Kathrin HicklLins-Bertram (VHS-Mitarbeiterin), Peter Gebhard und Ann Kathrin HicklLins-Bertram (VHS-Mitarbeiterin), Peter Gebhard und Ann Kathrin Hickl
(VHS-Fachbereichsleiterin). Fotos: Doris Dietrich(VHS-Fachbereichsleiterin). Fotos: Doris Dietrich(VHS-Fachbereichsleiterin). Fotos: Doris Dietrich(VHS-Fachbereichsleiterin). Fotos: Doris Dietrich(VHS-Fachbereichsleiterin). Fotos: Doris Dietrich

Schüler der Q1 und Q2 und ihre Lehrerin Yasemin Kaymak (l.) der Gesamtschule Bad Driburg boten SchnittchenSchüler der Q1 und Q2 und ihre Lehrerin Yasemin Kaymak (l.) der Gesamtschule Bad Driburg boten SchnittchenSchüler der Q1 und Q2 und ihre Lehrerin Yasemin Kaymak (l.) der Gesamtschule Bad Driburg boten SchnittchenSchüler der Q1 und Q2 und ihre Lehrerin Yasemin Kaymak (l.) der Gesamtschule Bad Driburg boten SchnittchenSchüler der Q1 und Q2 und ihre Lehrerin Yasemin Kaymak (l.) der Gesamtschule Bad Driburg boten Schnittchen
und Getränke gegen eine Spende für ihre Abi-Kasse an.und Getränke gegen eine Spende für ihre Abi-Kasse an.und Getränke gegen eine Spende für ihre Abi-Kasse an.und Getränke gegen eine Spende für ihre Abi-Kasse an.und Getränke gegen eine Spende für ihre Abi-Kasse an.

Der erfolgreiche Fotograf und Autor
Peter Gebhard aus Paderborn be-
geisterte vor kurzem rund 100 Be-
sucher mit seiner Foto-Film-Live-
Reportage „Bulli Abenteuer Island“
in der Aula der Gesamtschule Bad
Driburg. Veranstalter war der VHS
Zweckverband Bad Driburg, Bra-
kel, Nieheim Steinheim. Den Kon-
takt stellte Ann Kathrin Hickl, Fach-
bereichsleiterin der VHS her. Für
die technische Unterstützung sorg-
te Ingo Tenter.
Mit seinem rot-weißen T1-Bulli „Er-
win“ legte Peter Gebhard rund
10.000 Kilometer auf der Insel zu-
rück. Dabei bot er einen Einblick in
die faszinierende Landschaft zwi-
schen Gletschern, Geysiren und
Vulkanen. Das Publikum lernte zum
Beispiel den wagemutigen Klippen-
kletterer Eyvi kennen oder Heida,
die schon als Model in New York
arbeitete und dann aber den Bau-
ernhof ihrer Eltern übernahm. „Oft
sind es die plötzlichen spontanen
Begegnungen, die den Reiz ausma-
chen“, so Peter Gebhard. Beein-
druckende Drohnen-Aufnahmen er-
möglichten dem Zuschauer eine
unglaubliche Sicht auf die Land-
schaft. Polarlichter oder der Schaf-
abtrieb im Herbst - immer war er
nahe am Geschehen zusammen mit
seinem Assistenten Daniel und Bul-
li „Erwin“. Probleme und Pannen
blieben nicht aus, sie wurden alle
mit Improvisation und Kreativität
gelöst. Seine Begeisterung sprang
auch auf die Zuhörer über, denn er
verstand es hervorragend, die Be-
gegnungen mit den Menschen sehr

anschaulich zu schildern. „Es kam
mir vor, als wenn ich dabei gewe-
sen wäre“, so ein Paderborner.
Für zwei Besucher gab es eine Über-
raschung, denn sie gewannen im
Gewinnspiel ein Bulli-Buch bzw. den
begehrten Bulli-Kalender.
Einen Ausblick auf seine neue Re-
portage gab Peter Gebhard am
Ende der Veranstaltung. „Bulli-
Abenteuer 360 Grad Deutschland“
ist der Titel:
„Nach so vielen Touren mit Bulli
‚Erwin‘ durch Europa war nun die
Zeit reif, unser Land zu bereisen.
Eine einzigartige Rundreise entlang
der Küsten und Grenzen Deutsch-
lands und ein tiefer Einblick in un-
ser facettenreiches Land.
Startpunkt war Flensburg an der
dänischen Grenze. Hier wird im
Oktober 2025 auch die Premiere
sein. Wenn alles klappt, werde ich
im Frühjahr 2026 wieder in Bad
Driburg sein und meine neue Re-

portage vorstellen. Ich freue mich
auf euch.“
Die engagierten Schülerinnen und
Schüler der Q1 und Q2 der Gesamt-
schule Bad Driburg mit ihrer Lehre-
rin Yasemin Kaymak übernahmen
die Pausenversorgung und boten
Schnittchen und Getränke gegen
eine Spende für die Abi-Kasse an.
Eine Besucherin gab ihre Eindrücke

am Ende wieder: „Ich war auch im
letzten Jahr hier bei Peter Geb-
hard, als er die große Europa-Rei-
se von Lissabon bis nach Lappland
vorstellte. Auch heute bin ich be-
geistert von den tollen Fotos, den
Filmsequenzen und der passenden
Musik. Sicher werde ich auch 2026
dabei sein.“
Text: Doris Dietrich
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Närrisches Treiben im Seniorat Bad Driburg
Karnevalsfeier mit tollem Programm
Im Seniorat Bad Driburg wurde
Karneval mit einer geselligen Feier
begangen, bei der Bewohnerinnen
und Bewohner, Angehörige sowie
Mitarbeitende gemeinsam einige
fröhliche Stunden verbrachten.
Die Veranstaltung begann mit ei-
nem gemütlichen Kaffeetrinken,
bei dem Berliner und weitere Le-
ckereien serviert wurden. Nach-
dem sich alle gestärkt hatten,
sorgte eine Büttenrede einer An-
gehörigen für die ersten heiteren
Momente des Tages.
Im Anschluss trat die Tanzgruppe
Netheperlen aus Neuenheerse auf
und begeisterte das Publikum mit
ihrer Darbietung. Es folgte der Ein-
zug der KG Rot-Weiße Garde Bad
Driburg e.V., die mit Musik und gu-
ter Laune empfangen wurde. Die
Begrüßung übernahm unsere Ein-
richtungsleitung Frau Matzke-
Schlag, bevor die Tanzgarde mit ih-
rem Auftritt für Stimmung sorgte.
Ein weiteres Highlight war der

Auftritt der Glamourgirls aus Bad
Driburg, die mit ihrer Show das
Publikum mitrissen.
Zwischendurch sorgte unsere Lei-
tung des sozialen Diensts Frau
Tsigkerliotis mit einer weiteren
Büttenrede für humorvolle Unter-

haltung. Auch die traditionellen
Schunkelrunden durften nicht feh-
len und luden alle Anwesenden
zum Mitmachen ein.
Die Karnevalsfeier im Seniorat
Bad Driburg bot den Bewohner-
innen und Bewohnern die Mög-

lichkeit, in geselliger Runde den
Karneval zu genießen und gemein-
sam zu feiern. Die ausgelassene
Stimmung und das abwechslungs-
reiche Programm sorgten für vie-
le fröhliche Momente.
Alaaf und Helau!
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Generalversammlung der
St. Urbanus-
Schützenbruderschaft
Herste e.V.

Jahreshauptversammlung
des Yebo Zululand
Initiativen e.V.
Einladung an alle Mitglieder,
Freundinnen, Freunde und För-
derer des Yebo Zululand Initia-
tiven e.V., wir laden zu unserer
Jahreshauptversammlung am
Samstag, 5. April, um 15 Uhr,
nach Dringenberg in die Gast-

stätte Hausmann, Burgstraße
24, ein.
Die Bewirtung erfolgt durch die
Gaststätte Hausmann.
Wir freuen uns auf eine zahlrei-
che Teilnahme.
Jürgen Falke (1. Vorsitzender)

Die Generalversammlung der
St. Urbanus-Schützenbruder-
schaft Herste e.V. findet am
Samstag, 15. März, um 19.30

Uhr, im Schützenhaus Herste
statt. Die Schützenmesse be-
ginnt um 18 Uhr in der Pfarrkir-
che in Herste.
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Buntes Bühnenprogramm und ausgelassene Stimmung
kfd Neuenheerse organisiert den großen Hexentanz
Unter dem Motto „Hochpoliert
sind ihre Besen, stehn zum Ein-
satz nun bereit. Diese Nacht wird
Stoff gegeben, es ist Hexen-Par-
tyzeit!“ feierten die Frauen in
Neuenheerse ausgelassen in der
Aula von St. Kaspar. Bunt kostü-
miert sorgten sie für eine farben-
frohe und stimmungsvolle Atmos-
phäre. Die gastgebenden Hexen
Valerie Schröter und Diana Meyer
führten gut gelaunt durch ein ab-
wechslungsreiches Programm vol-
ler Sketche, Tänze und Akrobatik.
Pünktlich um 17.01 Uhr startete
der Abend mit einem gemeinsa-
men Zaubertrank-Brauen. Die
Band „Monkeys on Fire“ brachte
mit Hits wie „I Got a Feeling“ und
„Bauch Beine Po“ gleich zu Be-
ginn den Saal zum Kochen und
bei anschließenden Karnevals-
klassikern hielt es schließlich kei-
ne mehr auf den Stühlen. Für La-
cher sorgten Erna und Lieschen
mit ihrem humorvollen Blick auf
den weiblichen Körper und die Ir-
rungen der Neuzeit. Auch das
Stück „Wir kommen alle in den
Himmel“ mit den Scheinheiligen
der kfd und Pater Josef Klingele
als Gott zeigte mit Witz, warum
sich das Sammeln von Glaubens-
punkten lohnt. Ein Highlight war
die Darbietung der Volti-Gruppe
des Reitvereins Bad Driburg. Sie
begeisterten mit einer akrobati-
schen Performance zum Thema
Weltraum - ganz ohne Pferd. In
„Gut versichert“ wurde ein Versi-
cherungsmissverständnis paro-
diert, das für viele Lacher sorgte.
Nach einer Stärkung mit Hexen-
suppe strapazierte Pater Josef Klin-
gele erneut die Lachmuskeln. Mit

Die Netheperlen: (v.l.) Heike Adamski, Janine Ziegeroski, Kerstin Schröter, Maria Pastoors, Valerie Schröter,Die Netheperlen: (v.l.) Heike Adamski, Janine Ziegeroski, Kerstin Schröter, Maria Pastoors, Valerie Schröter,Die Netheperlen: (v.l.) Heike Adamski, Janine Ziegeroski, Kerstin Schröter, Maria Pastoors, Valerie Schröter,Die Netheperlen: (v.l.) Heike Adamski, Janine Ziegeroski, Kerstin Schröter, Maria Pastoors, Valerie Schröter,Die Netheperlen: (v.l.) Heike Adamski, Janine Ziegeroski, Kerstin Schröter, Maria Pastoors, Valerie Schröter,
Diana Meyer, Vera DorauDiana Meyer, Vera DorauDiana Meyer, Vera DorauDiana Meyer, Vera DorauDiana Meyer, Vera Dorau

tosendem Applaus wurden „Die
Netheperlen“ für ihren perfekt
einstudierten Hexentanz gefeiert,
bevor anschließend Loriots „Fei-
erabend“ das Publikum zum
Schmunzeln brachte. Das bunte
Programm endete mit einer Zug-
fahrt, die von zwei Mitreisenden
mit unterschiedlichen Produkten
für ein Beauty-Upgrade genutzt
wurde. Zum Abschluss überrasch-
ten die Hexen den kfd-Vorstand,
der mit einem Mambo-Tanz sein
Können beweisen musste. Danach
wurde bis in die Nacht ausgelas-
sen gefeiert und getanzt.

Versicherungsmissverständnis mit Ulrike und Julia FrickVersicherungsmissverständnis mit Ulrike und Julia FrickVersicherungsmissverständnis mit Ulrike und Julia FrickVersicherungsmissverständnis mit Ulrike und Julia FrickVersicherungsmissverständnis mit Ulrike und Julia Frick Erna und Lieschen (Heike Göhn, Antje Feldmann-Beulen)Erna und Lieschen (Heike Göhn, Antje Feldmann-Beulen)Erna und Lieschen (Heike Göhn, Antje Feldmann-Beulen)Erna und Lieschen (Heike Göhn, Antje Feldmann-Beulen)Erna und Lieschen (Heike Göhn, Antje Feldmann-Beulen)
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Feuerwehr Herste zieht Bilanz
Heinz Stork für langjährige Mitgliedschaft geehrt
Herste. Zur Jahreshauptversamm-
lung im Feuerwehrgerätehaus
begrüßte die Feuerwehr Herste
zahlreiche Kameraden, Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr sowie
der Ehrenabteilung. Löschgrup-
penführer Florian Sickmann er-
öffnete die Versammlung und
zog ein positives Fazit über das
vergangene Jahr, das sowohl von
zahlreichen Einsätzen als auch
von intensiver Fortbildung ge-
prägt war.
Das Jahr 2024 stellte die Feuer-
wehr Herste vor zahlreiche Her-
ausforderungen, die mit großem
Engagement gemeistert wurden.
Insgesamt wurden 2.589 Stun-
den in Einsätzen und weiteren
Tätigkeiten geleistet. Davon
entfielen 645 Stunden auf 33
Einsätze, die neben Brandeins-
ätzen auch zahlreiche technische
Hilfeleistungen umfassten. Doch
auch abseits der Einsätze war
die Feuerwehr aktiv: Mit 131
Stunden in der Vorbereitung,
Weiterbildung und bei Veran-
staltungen wurde die kontinu-
ierliche Ausbildung und die Ka-
meradschaft gepflegt.
In seiner Rede dankte der Lei-
ter der Feuerwehr, Andreas
Rehermann, den Kameraden für
ihr unermüdliches Engagement.
Er überreichte zahlreiche Ur-
kunden für Beförderungen so-
wie für erfolgreich absolvierte
Lehrgänge und Seminare.
Dabei hob er besonders die Be-
deutung der ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden hervor, die
einen wesentlichen Beitrag zum
reibungslosen Ablauf der Feu-
erwehrarbeit leisten.
Der Leiter der Feuerwehr, An-
dreas Rehermann, nahm die Ge-
legenheit wahr, zahlreiche Ur-
kunden für Beförderungen und
erfolgreich absolvierte Lehrgän-
ge zu überreichen. Er bedankte
sich in seiner Rede ausdrücklich
für das Engagement der Kame-
raden und für deren ehrenamt-
lich geleisteten Stunden.
Im Rahmen der Beförderungen
wurden Elias Peters zum Ober-
feuerwehrmann, Tom Mikus zum
Unterbrandmeister und Tobias
Stork zum Brandmeister er-
nannt.

Gero Gehle erhielt für die Teil-
nahme am Feuerwehrleistungs-
nachweises das Abzeichen in
Bronze, Timm Rehermann das
Abzeichen in Silber und Niclas
Fornefeld das Abzeichen in Gold
auf blauem Grund.
Darüber hinaus wurden zwei Ka-
meraden für ihre langjährige und
treue Mitgliedschaft besonders
geehrt. Franz Michels wurde für
50 Jahre Mitgliedschaft und
Heinz Stork für beeindruckende
60 Jahre in der Feuerwehr aus-
gezeichnet. Diese Auszeichnun-
gen unterstrichen den hohen
Stellenwert der langjährigen,
engagierten Mitglieder und den
wertvollen Beitrag, den beide
über Jahrzehnte hinweg für die
Feuerwehr Herste geleistet ha-
ben.
Neben den Beförderungen und
Ehrungen wurde auch die konti-
nuierliche Weiterbildung der
Feuerwehrleute thematisiert. Im
Jahr 2024 konnten zahlreiche

(Stehend hinten v.l.) Sachbearbeiter Feuerschutz Daniel Dittrich, Tobias Stork, Elias Peters, Timm(Stehend hinten v.l.) Sachbearbeiter Feuerschutz Daniel Dittrich, Tobias Stork, Elias Peters, Timm(Stehend hinten v.l.) Sachbearbeiter Feuerschutz Daniel Dittrich, Tobias Stork, Elias Peters, Timm(Stehend hinten v.l.) Sachbearbeiter Feuerschutz Daniel Dittrich, Tobias Stork, Elias Peters, Timm(Stehend hinten v.l.) Sachbearbeiter Feuerschutz Daniel Dittrich, Tobias Stork, Elias Peters, Timm
Rehermann, Julian Fornefeld, Maximilian Sickmann, (Stehend vorne v.l.) Löschgruppenführer FlorianRehermann, Julian Fornefeld, Maximilian Sickmann, (Stehend vorne v.l.) Löschgruppenführer FlorianRehermann, Julian Fornefeld, Maximilian Sickmann, (Stehend vorne v.l.) Löschgruppenführer FlorianRehermann, Julian Fornefeld, Maximilian Sickmann, (Stehend vorne v.l.) Löschgruppenführer FlorianRehermann, Julian Fornefeld, Maximilian Sickmann, (Stehend vorne v.l.) Löschgruppenführer Florian
Sickmann, Tom Mikus, stellv. Leiter der Feuerwehr Andreas Außel, Bezirksausschussvorsitzender AndreasSickmann, Tom Mikus, stellv. Leiter der Feuerwehr Andreas Außel, Bezirksausschussvorsitzender AndreasSickmann, Tom Mikus, stellv. Leiter der Feuerwehr Andreas Außel, Bezirksausschussvorsitzender AndreasSickmann, Tom Mikus, stellv. Leiter der Feuerwehr Andreas Außel, Bezirksausschussvorsitzender AndreasSickmann, Tom Mikus, stellv. Leiter der Feuerwehr Andreas Außel, Bezirksausschussvorsitzender Andreas
Tewes, Heinz Stork, Franz Michels, Niclas Fornefeld, Jonas Rehermann, Nils Rehermann, Niklas Rehermann,Tewes, Heinz Stork, Franz Michels, Niclas Fornefeld, Jonas Rehermann, Nils Rehermann, Niklas Rehermann,Tewes, Heinz Stork, Franz Michels, Niclas Fornefeld, Jonas Rehermann, Nils Rehermann, Niklas Rehermann,Tewes, Heinz Stork, Franz Michels, Niclas Fornefeld, Jonas Rehermann, Nils Rehermann, Niklas Rehermann,Tewes, Heinz Stork, Franz Michels, Niclas Fornefeld, Jonas Rehermann, Nils Rehermann, Niklas Rehermann,
1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg Michael Scholle, Leiter der Feuerwehr Andreas Rehermann1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg Michael Scholle, Leiter der Feuerwehr Andreas Rehermann1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg Michael Scholle, Leiter der Feuerwehr Andreas Rehermann1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg Michael Scholle, Leiter der Feuerwehr Andreas Rehermann1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg Michael Scholle, Leiter der Feuerwehr Andreas Rehermann

Lehrgänge und Seminare erfolg-
reich abgeschlossen werden.
Sowohl der Leiter der Feuerwehr,
Andreas Rehermann, als auch
Florian Sickmann zeigten sich
zuversichtlich, dass die Feuer-

wehr Herste dank ihrer fortlau-
fenden Weiterbildung und der
hervorragenden Nachwuchsar-
beit auch in den kommenden
Jahren gut aufgestellt sein wird.
Bericht: Christian Hoblitz
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Französische Sprachprüfung DELF erfolgreich abgelegt
Seit Sommer haben sie sich im
Rahmen einer AG am Gymnasium
St. Xaver vorbereitet und nun hal-
ten sie die verdiente Erfolgsbe-
scheinigung in ihren Händen: Die
Schülerinnen Evita Brandt (8a),
Aileen Fröhleke (10a) und Siyeon
Kwon (EF) haben das französische
Sprachdiplom DELF bestanden.
In einer schriftlichen und einer
mündlichen Prüfung stellten die
Französisch-Lernenden dabei ihre
Fähigkeiten unter Beweis. Mit ih-
nen freuen sich der stellvertre-
tende Schulleiter Dr. Burkhard
Sievers und die AG-Leiterin Pia
Höning.

Der stellvertr. Schulleiter Dr. Bur-Der stellvertr. Schulleiter Dr. Bur-Der stellvertr. Schulleiter Dr. Bur-Der stellvertr. Schulleiter Dr. Bur-Der stellvertr. Schulleiter Dr. Bur-
khard Sievers und Französischleh-khard Sievers und Französischleh-khard Sievers und Französischleh-khard Sievers und Französischleh-khard Sievers und Französischleh-
rerin Pia Höning gratulieren Siye-rerin Pia Höning gratulieren Siye-rerin Pia Höning gratulieren Siye-rerin Pia Höning gratulieren Siye-rerin Pia Höning gratulieren Siye-
on Kwon und Evita Brandt (v.l.).on Kwon und Evita Brandt (v.l.).on Kwon und Evita Brandt (v.l.).on Kwon und Evita Brandt (v.l.).on Kwon und Evita Brandt (v.l.).
Aileen Fröhleke fehlt krankheits-Aileen Fröhleke fehlt krankheits-Aileen Fröhleke fehlt krankheits-Aileen Fröhleke fehlt krankheits-Aileen Fröhleke fehlt krankheits-
bedingt.bedingt.bedingt.bedingt.bedingt.

Frauenkinoabend
Film „Die Wüstenblume“ und Spendenaktion für Straßenkinder in Äthiopien
Ein besonderer Kinoabend mit
starkem Thema erwartet die Be-
sucherinnen am 26. März im Kino
Bad Driburg: Der Inner Wheel-
Club Bad Driburg lädt zu einem
Frauenkinoabend ein und zeigt
den bewegenden Film „Die Wüs-
tenblume“ von Waris Dirie. Der
Einlass beginnt ab 18 Uhr, der
Filmstart ist um 19 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 15 Euro pro Person
und beinhaltet nicht nur Popcorn
und ein Getränk, sondern auch
eine Spende in Höhe von 6 Euro,
die dem Projekt „Straßenkinder

von Jimma“ in Äthiopien zugute-
kommt.
In dem Projekt werden Kinder ab
5 Jahren und Jugendliche betreut.
Sie erhalten nicht nur Unterricht
in Rechnen, Schreiben und Lesen
sondern auch Aufklärung über Hy-
giene, Menschen-, Kinder- und
Frauenrechte sowie sexuelle Auf-
klärung. Vor dem Film wird die
Betreuerin des Projektes, Pia
Steinmann, nähere Informationen
über das Projekt geben.
Vor dem Film wird es auch eine
kurze thematische Einführung

über weibliche Beschneidung ge-
ben - ein Thema, das im Film eine
zentrale Rolle spielt. „Die Wüs-
tenblume“ erzählt die wahre Le-
bensgeschichte von Waris Dirie,
einem ehemaligen somalischen
Model und Menschenrechtsakti-
vistin, die sich weltweit für die
Abschaffung weiblicher Genital-
verstümmelung einsetzt.
Tickets für den Abend sind im Vor-
verkauf erhältlich in der Südstadt-
Apotheke und der Brunnen-Apo-
theke in Bad Driburg sowie direkt
im Kino Bad Driburg.

Der Inner Wheel-Club Bad Driburg
freut sich auf zahlreiche Besucher-
innen und einen Abend voller En-
gagement, Information und berüh-
render Filmmomente.
Inner wheel ist die weltweit größ-
te Frauen-Serviceorganisation mit
den Leitsätzen Freundschaft un-
tereinander, Hilfsbereitschaft, So-
ziales Engagement und Internati-
onale Verständigung. Weitere In-
formationen über Inner wheel und
Kontaktinformationen sind unter
www.bad-driburg.innerwheel.de
zu finden.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Mit voller Energie an die Arbeit!
Bundestagswahl: Christian Haase mit großem Vorsprung nach Berlin

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNE: Hinweis auf Glashütte wird vermisst.
Das wichtige Bodendenkmal der alten Glashütte droht in Vergessenheit zu geraten.

Herzlichen Glückwunsch! Christi-
an Haase hat bei der Bundestags-
wahl sein Bundestagsmandat im
Wahlkreis Höxter- Gütersloh III-
Lippe II) mit einem deutlichen Vor-
sprung wieder gewonnen. Rund
44,2% der Wählerinnen und Wäh-
ler stimmten für ihn. Damit ge-
nießt er ein großes Vertrauen für
sein Engagement, insbesondere
für den Kreis Höxter und somit
auch für unsere Stadt.
Christian Haase zeigte sich noch
am Wahlabend hoch erfreut und
dankte allen Unterstützern und
versprach, sich weiterhin für alle
Bürgerinnen und Bürgern im Kreis
Höxter einzusetzen: „Sie haben
entschieden - und ich darf Sie
weitere vier Jahre in Berlin ver-
treten. Dafür ein großes Danke- Christian Haase möchte sich weiter für unsere Heimat einsetzenChristian Haase möchte sich weiter für unsere Heimat einsetzenChristian Haase möchte sich weiter für unsere Heimat einsetzenChristian Haase möchte sich weiter für unsere Heimat einsetzenChristian Haase möchte sich weiter für unsere Heimat einsetzen

schön! Ihr Vertrauen ist mein An-
trieb.
Im Wahlkampf habe ich viele Ge-
spräche geführt & klare Aufträge
mitgenommen. Jetzt heißt es: Mit
voller Energie an die Arbeit! Der
Wahlkampf war intensiv, das Bun-
desergebnis ist für uns als CDU
ein klarer Regierungsauftrag. Die
Menschen wollen den Politik-
wechsel. Jetzt gilt: Erneuern &
Anpacken! Bald wissen wir, wel-
che Koalition unser Land führen
wird. Ich bleibe dran - für Sie &
unsere Heimat!
Ein herzliches Dankeschön auch
an alle Wahlkämpferinnen & Wahl-
kämpfer für Euren Einsatz und
Kampfgeist. Ihr wart großartig!“
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Im Sommer 2020 zeigt der Mitarbeiter des LWL auf den sogenanntenIm Sommer 2020 zeigt der Mitarbeiter des LWL auf den sogenanntenIm Sommer 2020 zeigt der Mitarbeiter des LWL auf den sogenanntenIm Sommer 2020 zeigt der Mitarbeiter des LWL auf den sogenanntenIm Sommer 2020 zeigt der Mitarbeiter des LWL auf den sogenannten
Gaswechsler.Gaswechsler.Gaswechsler.Gaswechsler.Gaswechsler.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

An der Brakeler Straße unter
dem Parkplatz der Seniorenre-
sidenz Medicare schlummert ein
Schatz. Dort sind Überreste der
Glashütte erhalten, die ein tech-
nisches Bodendenkmal von ho-
her Bedeutung darstellen.
Die Archäologen des Land-
schaftsverbandes Westfalen-
Lippe, die das Areal 2019 vor
der Bebauung untersucht ha-
ben, fanden dort Kanäle, durch
die Frischluft, Kohlengas oder
heiße Abgase vom Schmelzofen
geleitet werden konnten. Eine
einfache, aber wirkungsvolle
Methode, die hohen Temperatu-
ren zu erzeugen, die für die Glas-
herstellung notwendig sind.
Zu dieser ausgeklügelten Tech-
nik gehört auch eine kreisrunde
Mauerung: der so genannte
Gaswechsler, mit dem man die

Nutzung der Kanäle umschalten
konnte.
Von der Mitte des 19. Jahrhun-
derts bis 1974 wurde an dieser
Stelle industriell Glas produ-
ziert. Die Mitarbeiter des LWL
konnten die verschiedenen
Schichten der Glashütte
nacheinander ausgraben.
Bad Driburg bietet damit einen
Einblick in die westfälische In-
dustriegeschichte, die für die
Glasindustrie einmalig ist und
nach Aussagen der Archäologen
sogar europaweite Bedeutung hat.
Leider droht diese Geschichte
in Vergessenheit zu geraten.
Die GRÜNEN schlagen daherDie GRÜNEN schlagen daherDie GRÜNEN schlagen daherDie GRÜNEN schlagen daherDie GRÜNEN schlagen daher
vorvorvorvorvor,,,,, an der Zufahrt zum P an der Zufahrt zum P an der Zufahrt zum P an der Zufahrt zum P an der Zufahrt zum Park-ark-ark-ark-ark-
platz eine Infotafel aufzustel-platz eine Infotafel aufzustel-platz eine Infotafel aufzustel-platz eine Infotafel aufzustel-platz eine Infotafel aufzustel-
len und auf den verborgenenlen und auf den verborgenenlen und auf den verborgenenlen und auf den verborgenenlen und auf den verborgenen
Schatz aufmerksam zu machen.Schatz aufmerksam zu machen.Schatz aufmerksam zu machen.Schatz aufmerksam zu machen.Schatz aufmerksam zu machen.

Martina Denkner
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 14. bis 21. März

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

TTTTTaizegottesdienstaizegottesdienstaizegottesdienstaizegottesdienstaizegottesdienst
Am Samstag, 22. März, um 19.30
Uhr, in der St. Johannes Nepomuk
Kirche zu Langeland-Erpentrup.
In unseren derzeitigen unruhigen
und schwierigen Zeiten tut es gut,
Gottes Wort zu hören: „ICH BIN
DA“. Gott bleibt bei uns, lässt
uns nicht in Stich und ist
besonders in Not und Bedrängnis
für uns da.
Herzliche Einladung zu einem
meditativen Abendgebet, dass der
Taizéchor unter der Leitung von
Barbara Wittrock mit den wun-
derbaren Gesängen aus Taizé be-
gleitet.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am
Sonntag, 16. März, im Anschluss
an die Hl. Messe.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 17. März, 14.30 Uhr -
Wortgottesdienst, anschl. Senio-
rennachmittag im Gemeindetreff
Dienstag, 25. März, 15 Uhr - Cari-
tas-Konferenz im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 4. April, um 9 Uhr,
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung

an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Str. 1
Freitag, 14. März, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 18. März, von 9 bis
11.30 Uhr
Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025
FamiliennachmittagFamiliennachmittagFamiliennachmittagFamiliennachmittagFamiliennachmittag
Am Samstag, 15. März, wird ab
16.30 Uhr zum Familiennachmit-
tag „Brot und Feuer“ eingeladen.
Anschließend findet um 18 Uhr
die Heilige Messe statt.
SHG SHG SHG SHG SHG Angehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch Kran-an-an-an-an-
ker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxter
Am Sonntag, 16. Februar, lädt die
Selbsthilfegruppe der Angehöri-
gen psychisch Kranker im Kreis
Höxter ab 14.30 Uhr zu Kaffee und
Kuchen im Pfarrheim ein.
Asylkreis bittet um Möbelspen-Asylkreis bittet um Möbelspen-Asylkreis bittet um Möbelspen-Asylkreis bittet um Möbelspen-Asylkreis bittet um Möbelspen-
dendendendenden
Es werden dringend Möbel jegli-
cher Art benötigt, auch Zudecken,
Bettwäsche usw. und Hausrat. Wer
etwas abzugeben hat, melde sich
bitte bei Frau Jungblut, Tel. 5398.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Die kfd Neuenheerse/Kühlsen lädt
ihre Mitglieder am 24. März um
15 Uhr in die Alte Dechanei zum

frühlingshaften Kaffeekränzchen
ein.
Wir möchten mal wieder einen
gemütlichen Nachmittag verbrin-
gen, über dies und das reden,
Neuigkeiten erfahren und
nebenbei das leibliche Wohl nicht
vergessen.
Wir freuen uns auf eure Anmel-
dungen bei
Meike Steffen unter 932 528 und
Adelheid
Rustemeier unter 017643936830

bis zum 22. März.
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 14. März, findet um
16 Uhr das Gruppentreffen in der
Pfarrkirche statt.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
SeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittag
Der nächste Seniorenkaffee fin-
det am Donnerstag, 20. März, um
15 Uhr im Herster Bürgerhaus
statt.
Herzliche Einladung.
Seniorenteam Herste

Alle sind herzlich willkommen
unseren regelmäßig stattfinden-
den Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abend-
andacht. Am Samstag besteht
der erste Teil des Gottesdiens-
tes aus Bibelgesprächsrunden
(Deutsch, Russisch, Rumänisch)
und im zweiten Teil findet die
Predigt statt. Dabei wird der
Gottesdienst musikalisch durch
Beiträge und gemeinsamen Ge-
sang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser
Gebetskreis, zu dem Sie herz-
lichst eingeladen sind. Falls es
für Sie nicht möglich ist zu kom-

men, können Sie ihr Gebetsan-
liegen per E-Mail an folgende E-
Mail-Adresse senden und wir
werden Ihr Anliegen in unsere
Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de

Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17,
33014 Bad Driburg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
20 Uhr - Gospelchor „Spirit
Voices“,
Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März

20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken,
Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
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Einführungsgottesdienst
für neuen
Pfarradministrator in Bad
Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte
(Im Wenningsen 31 - Bad Driburg)

Die katholischen Gemeinden der
Stadt Bad Driburg mit den dazu-
gehörigen Dörfern freuen sich,
dass seit Anfang März Pastor
Matthias Klauke die Leitung des
Pastoralen Raumes Bad Driburg
übernommen hat. Mit einer feier-
lichen Eucharistiefeier wird der

Geistliche als Pfarradministrator
am Sonntag, 9. März, um 15 Uhr
in der Kirche Zum Verklärten
Christus, Bad Driburg in sein Amt
eingeführt. Der Nachmittag klingt
mit einem „meet and greet“ im
angrenzenden Pfarrheim aus.
Herzliche Einladung!

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
10 Uhr - Vortrag „Wie wir allen
Gutes tun“ und Wachtturmbespre-
chung „Ehre deine Frau“
Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
19 Uhr - Bibelbetrachtung Sprü-
che 5, Thema u.a. „Nur Mut! Pau-
lus entgeht einem Mordanschlag

und verteidigt sich vor Felix, (Apos-
telgeschichte, Kapitel 23+24)“

Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns

Kein Richtig oder Falsch
Der Weg zur Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Sterben
und Tod in der Großfamilie unter
einem Dach vereint, genauso wie
Romanze, Heirat und Geburt.
Heute haben viele Menschen nie
lernen und auch nie erfahren
können, was Sterben und Tod
bedeuten und wie sie von einem
geliebten Menschen Abschied
nehmen und richtig trauern kön-
nen. Hinzu kommt, dass viele
Angehörige nicht mehr an ei-
nem einzigen Ort leben und
kaum einen Bezug zum örtlichen
Friedhof haben. Mit der Trauer
kommt die schmerzliche Er-
kenntnis der Endlichkeit. Die
Einsicht reift, dass ein Partner,
Freund oder Verwandter nach ei-
nem Todesfall tatsächlich nicht
mehr da ist. Viele Bereiche des
täglichen Lebens werden nicht
mehr so sein wie bisher. Diese

Einsicht ist oft so schmerzhaft,
dass Menschen manchmal mei-
nen, im Trauerfall besonders
stark sein zu müssen, oder ver-
suchen, sich anders abzulenken.
Dabei ist es wichtig, die Trauer
und damit auch den Schmerz
zuzulassen, um den persönlichen
Weg der Trauerbewältigung bes-
ser finden können.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Im größten Krematorium
Deutschlands, dem Rhein-
Taunus-Krematorium, ist man
tagtäglich mit Abschied und Trau-
er konfrontiert. Judith Könsgen,
Geschäftsführerin des Kremato-
riums erlebt oft, wie liebevoll ein
Sarg zum Abschied bemalt wur-
de und wie individuell Trauerfei-
ern gestaltet werden. Sie ermu-
tigt Angehörige, ihren persönli-
chen Weg zu gehen. Helfen kön-

nen dabei bewährte Rituale.
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauerfeier persönlich zu ge-
stalten, selbst wenn keine
große Trauergemeinde zu-
sammenkommen wird.

• In einem Trauerbuch können
Sie Ihre persönlichen Ge-
danken und Gefühle festhal-
ten und Klarheit bekommen.
Auch können Sie Briefe an
Freunde und Angehörige
schreiben, um gemeinsam Er-
lebtes Revue passieren zu las-
sen. Es ist eine guttuende,
langsame Kommunikation in
der sonst so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig ein Grab zu besuchen.
Wenn das nicht möglich ist,

hilft es vielleicht, zum Geden-
ken eine Kerze anzuzünden
oder an einen vertrauten Ort
zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das
für Sie möglich ist. Vielleicht
wandern sie erst einmal in
eine Kiste, später in den Kel-
ler - Abschied braucht Zeit,
geben Sie sich diese Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu Leb-
zeiten verbindlich festlegen wo
und wie die eigene Beerdigung
stattfinden soll. Dies kann den
Hinterbliebenen in der Zeit der
Trauer helfen und den Abschied
etwas leichter machen. (akz-o)

Tor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o
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JHV des SV Neuenheerse
Der SV Neuenheerse e.V. lädt sei-
ne Vereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag,
29. März, um 19 Uhr, in den
Schießstand der Nethehalle ein.

Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen.
Der Vorstand
Achim Rustemeier
(1. Vorsitzender)

Von den Großen lernen
TuS Badmintonabteilung zu Gast bei den Yonex German Open
Am Sonntag, 2. März, hieß das
Ausflugsziel der Abteilung Mühl-
heim an der Ruhr um in der West-
energie Sporthalle hautnah die
derzeitige Weltspitze im interna-
tionalen Badmintonturnier „Yonex
German Open“ aufschlagen erle-
ben zu dürfen.
Mit neun Sportbegeisterten wur-
de die Reise am frühen Morgen

begonnen. Pünktlich um 12 Uhr
ist das Turnier mit dem Finale in
der Mixed-Disziplin gestartet; es
folgte das Dameneinzel. Mit gro-
ßer Vorfreude wurde jedoch das
dritte Endspiel, das Herreneinzel,
erwartet, in welchem der derzei-
tig in der Weltrangliste an Positi-
on 4 gesetzte Däne, Viktor Axel-
sen, auf den an Position 11 ge-

setzten Loh Kean Yew aus Singa-
pur traf. Der zweifache dänische
Olympiasieger wurde seiner Fa-
voritenrolle gerecht und schlug
den ehemaligen Weltmeister aus
Singapur in zwei Spielsätzen.
Ebenfalls fieberten die Zuschauer
mit großer Vorfreude den beiden
letzten Begegnungen des Tages,
dem Damendoppel sowie dem

Herrendoppel, entgegen, welche
spektakuläre Ballwechsel darboten
und die Zuschauer zeitweise nicht
mehr auf ihren Plätzen hielten.
Der Besuch der Yonex German
Open zählt mittlerweile zu einem
traditionellen Ausflug für Jung und
Alt der TuS-ler, welche sich schon
jetzt auf den nächsten Besuch im
kommenden Jahr freuen.

Generalversammlung
Rot-Weiß Alhausen

TV „Jahn“ lädt zur
Jahreshauptversammlung ein
Der Vorstand des TV „Jahn“ lädt
zu seiner alljährlichen Jahres-
hauptversammlung in das Kreis-
sportheim am Iburg-Stadion ein.
Die Versammlung findet am Frei-

tag, 21. März, ab 19.30 Uhr, statt.
Der Vorsitzende, Peter Kufner, wür-
de sich freuen, wenn möglichst viele
Vereinsmitglieder an der Versamm-
lung teilnehmen würden.

Am Samstag, 15. März, lädt der
Sportverein Rot-Weiß Alhausen
seine Mitglieder zur diesjähri-
gen Generalversammlung um 19
Uhr in den Gemeindetreff ein.
Neben den Berichten des Vor-

standes und der einzelnen Ab-
teilungen stehen auch Teilneu-
wahlen des Vorstandes auf der
Tagesordnung. Die Tagesordnung
kann dem Vereinsschaukasten
entnommen werden.

Hecken-Tag in Modexen
Helfende Hände erwünscht
Der Trägerverein Bildungshaus
Modexen lädt am Samstag, 29.
März von 10 bis 14 Uhr, alle Pflan-
zen- und Naturfreunde ein, ge-
meinsam Hecken auf der Außen-
anlage des Bildungshauses zu
pflanzen. Um diese Kulturland-
schaftselemente anzulegen, sind
viele helfende Hände erwünscht.
Heckensträucher bieten der Tier-
welt einen sicheren Schutz sowie
Nist- und Lebensmöglichkeiten.
Den Besuchern des Bildungshau-
ses, vor allem den Kindern, bie-
ten die Hecken zukünftig einen
sicheren Spiel- und Lernort mit
deutlicher Abgrenzung zum Weg
und zum Parkplatz.
An diesem „Hecken-Tag“ werden
eine breite Palette an Hecken-
strukturen geschaffen:
Zum einen werden unter Anlei-
tung von Ulrich Pieper aus Nie-
heim eine Kreuzhecke aus Hart-
riegel und Feldahorn sowie eine
Flechthecke aus Haselsträuchern

gesetzt. Außerdem entstehen eine
Wildrosen- und Weißdornhecke
am Rand des Geländes und eine
Hainbuchenhecke an der Parkflä-
che. Zusätzlich können die Mit-
machenden erlernen, wie man
eine Benjeshecke mit Schnittgut
aus dem Garten bestückt.
Insgesamt sollen beim Hecken-
Tag knapp 100 m Heckenstruktu-
ren geschaffen werden. Dafür be-
nötigt das Team des Bildungshau-
ses zahlreiche Helfer, die zum
Dank zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen im schönen Ambiente
von Modexen eingeladen sind.
Mitzubringen sind neben guter
Laune, Gartenhandschuhe, festes
Schuhwerk und wenn möglich ein
eigener Spaten.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Wegen der Planung
des Mittagessens wird um Anmel-
dung beim Bildungshaus, per E-
Mail: anmeldung@bildungshaus-
modexen.de oder Telefon: 05272
36 299 30 gebeten.
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Welches ist das beste Girokonto?
Die Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps zur Auswahl des passenden Girokontos und
beleuchtet den Kontenvergleich der Bafin
Ob Einkäufe, Miete oder Urlaubs-
reisen: Ein Girokonto ist im tägli-
chen Leben unverzichtbar.
Mittlerweile führen die Kreditin-
stitute in Deutschland mehr als
100 Millionen Girokonten. Dabei
gibt es zahlreiche Unterschiede,
etwa bei monatlichen Grundge-
bühren oder Zusatzkosten für
Transaktionen und Karten. Immer
wieder werden Konditionen ge-
ändert und die Preise erhöht. Auf
jeden Fall ein Grund, über einen
Kontowechsel nachzudenken.
Aber wie findet man das beste
Girokonto? „Verbraucher:innen
sollten unbedingt verschiedene
Preismodelle und Gebühren ver-
gleichen“, rät David Riechmann,
Jurist und Bankenexperte der Ver-
braucherzentrale NRW. „Denn re-
gelmäßige Kosten summieren
sich, auch wenn die Einzelbeträ-
ge klein erscheinen mögen.“ Um
das passende Konto zu finden,
können Verbraucher:innen seit
kurzem eine unabhängige Ver-
gleichsseite der Bundesanstalt für
Finanzdienst leistungsaufsicht
(Bafin) nutzen, die alle erhältli-
chen Girokonten der verschiede-
nen Institute umfasst. Die Ver-
braucherzentrale NRW erklärt,
worauf man bei der Bank- und
Kontoauswahl achten sollte.
Die Kosten vergleichenDie Kosten vergleichenDie Kosten vergleichenDie Kosten vergleichenDie Kosten vergleichen
Eines der wichtigsten Kriterien:
die Kosten. Es gibt je nach Bank
oder Sparkasse verschiedene
Preismodelle und Gebühren. Eini-
ge Banken berechnen Pauschal-
preise für die Kontoführung, an-
dere einen Grundpreis plus Kos-
ten für einzelne Buchungsvorgän-

ge. Aber es gibt auch Institute mit
kostenloser Kontoführung.
Teilweise ist das jedoch an Bedin-
gungen geknüpft, etwa an be-
stimmte monatliche Geldeingän-
ge. Auch mögliche Kosten für
Daueraufträge oder die Zinssät-
ze für Dispositionskredite und ge-
duldete Überziehungen sollte
man prüfen.
Die Erreichbarkeit vergleichenDie Erreichbarkeit vergleichenDie Erreichbarkeit vergleichenDie Erreichbarkeit vergleichenDie Erreichbarkeit vergleichen
Je nach Bankhaus oder Sparkas-
se unterscheidet sich die Dichte
an Filialen oder Geldautomaten
enorm. Verbraucher:innen sollten
prüfen, was in ihrem Umfeld ver-
fügbar ist und welche Gebühren
eventuell für die Nutzung der Au-
tomaten anderer Banken anfal-
len. Ideal ist ein dichtes Netz an
kostenlosen Geldautomaten. Di-
rektbanken unterhalten in der
Regel keine Geschäftsstellen,
sondern erledigen alle Geschäfte
via Telefon, Fax oder Computer.
Den Service vergleichenDen Service vergleichenDen Service vergleichenDen Service vergleichenDen Service vergleichen
Für Alltag und Urlaub sind meist
verschiedene Bezahlkarten ge-
fragt, von Giro-, Debit- bis Kredit-
karte. Hier sollte man Kosten und
Konditionen für mögliche Ersatz-
karten im Fall von Verlust oder
Diebstahl erfragen. Einige Kredit-
institute bieten spezielle Kondi-
tionen für Studierende, Auszubil-
dende, Rentner:innen, Selbststän-
dige oder Gewerkschaftsmitglie-
der an.
Was bietet der Bafin-Vergleich?Was bietet der Bafin-Vergleich?Was bietet der Bafin-Vergleich?Was bietet der Bafin-Vergleich?Was bietet der Bafin-Vergleich?
Die Bundesanstalt für Finanz-
dienstleistungsaufsicht, kurz Ba-
fin, hat Banken und Sparkassen
verpflichtet, alle wichtigen Infor-
mationen zu Girokonten und Ba-

siskonten zur Verfügung zu stel-
len. Somit ist erstmals eine neu-
trale und vollständige Übersicht
abrufbar. Bei der Suche nach dem
passenden Konto helfen Filter-
möglichkeiten nach Postleitzahl,
Kontoführungsgebühren, Dispo
oder Guthabenzinsen. Bisher
musste man dafür private Ver-
gleichsportale nutzen oder bei
verschiedenen Banken die einzel-
nen Modelle heraussuchen und
nebeneinander legen. Ebenfalls
einstellen lässt sich ein Filter,
welche Banken den Kontoauszug
in Papier zur Verfügung stellen
oder ob neben der gesetzlichen
auch eine freiwillige weitergehen-
de Einlagensicherung besteht.
Auch abrufbar ist die Antwort dar-
auf, ob bei einem regelmäßigen
Mindestgeldeingang die Konto-

führungsgebühren günstiger wer-
den oder sogar entfallen.
Allerdings müssen
Verbraucher:innen hier genau hin-
schauen, denn man kann den Min-
desteingangsbetrag finden, aber
nicht die konkrete Folge davon.
Dazu geben manche Banken den
teureren Preis an und sagen, es
wird günstiger, andere geben den
günstigeren Preis an und sagen,
es wird teurer bei fehlendem Geld-
eingang. Die Kontoeröffnung über-
nimmt die Bafin übrigens nicht.
Weiterführende Infos und Links:
• Checkliste zur Auswahl

beim Girokonto:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/95567

• Der BaFin-Girokontenver-
gleich ist zu finden unter
kontenvergleich.bafin.de

Bücherbörse der
Kolpingsfamilie Altenbeken
Die Kolpingsfamilie lädt am Sonn-
tag, 6. April ganz herzlich ins ka-
tholische Pfarrheim Altenbeken
ein. In der Zeit von 14 bis 16.30
Uhr können gut erhaltene Bücher,
Hörbücher, Gesellschaftsspiele
und die beliebten Tonie Hörfigu-
ren günstig erworben werden. Zur
Stärkung gibt es leckere frisch

gebackene Waffeln und Kuchen
mit Kaffee und Kaltgetränken.
Leider können keine Bücherspen-
den entgegen genommen werden.
Der Erlös der Veranstaltung wird
wie immer für einen guten Zweck
gespendet. Bei Fragen bitte an
Ko lp ingAl tenbeken@mai l .de
wenden.
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Kirche wie vor 900 Jahren
Ohne Bänke kehrt die Gehrdener Klosterkirche zu ihren romanischen Anfängen zurück.
Eine Kulturreihe eröffnet neue Sichtweisen.
Gehrden. Man macht sich darüber
keine Gedanken, aber Kirchen-
bänke sind eine Erfindung neue-
ren Datums. „Die längste Zeit ih-
res Bestehens war die Klosterkir-
che unmöbliert, erst mit dem Pre-
digtwesen kamen die Kirchenbän-
ke auf“, sagt der Gehrdener Pas-
tor Detlef Stock.
1142 wurde das Gehrdener Bene-
diktinerinnenkloster gegründet
und die erste Kirche gebaut. Sie
war ohne Sitzbänke, wie alle Kir-
chen in dieser Zeit. „Die Men-
schen standen oder knieten im
Gebet, sitzen war nicht üblich“,
ergänzt Pfarrleiter Monsignore
Andreas Kurte. Das denkmalge-
schützte historische Gestühl der
Gehrdener Kirche St. Peter und
Paul stammt aus der Barockzeit.
Es wurde bereits im letzten Som-
mer abgebaut und sicher einge-
lagert. Der Innenraum der Kirche
wird seither einer Renovierung
unterzogen. „Ausgangspunkt war
die Modernisierung der Beleuch-
tung in dessen Folge auch die
Elektrik insgesamt sowie ein
neuer Anstrich und verschiedens-
te Ausbesserungen und War-
tungsarbeiten ausgeführt wur-
den“, sagt Kurte.
Insgesamt 600.000 Euro wurden
investiert, von denen die Gehrde-
ner Gemeinde mit ihren 500 Mit-
gliedern 150.000 Euro selbst auf-
bringen musste. Die Montage der
neuen Beleuchtung und die An-
streicherarbeiten sind abgeschlos-
sen, das Gerüst entfernt. „Wir
haben die Kirche jetzt in ihrem

Pastor Detlef Stock, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Wolfgang Troester und Pfarrleiter Monsignore AndreasPastor Detlef Stock, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Wolfgang Troester und Pfarrleiter Monsignore AndreasPastor Detlef Stock, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Wolfgang Troester und Pfarrleiter Monsignore AndreasPastor Detlef Stock, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Wolfgang Troester und Pfarrleiter Monsignore AndreasPastor Detlef Stock, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Wolfgang Troester und Pfarrleiter Monsignore Andreas
Kurte präsentieren das „Leerräume“-Programm.Kurte präsentieren das „Leerräume“-Programm.Kurte präsentieren das „Leerräume“-Programm.Kurte präsentieren das „Leerräume“-Programm.Kurte präsentieren das „Leerräume“-Programm.

romanischen Ursprungscharakter
vor Augen, wie zu ihrer Entste-
hungszeit und das wollen wir mit
einer kleinen Veranstaltungsrei-
he den Menschen zeigen“, sagt
Kurte.
Seit Juli finden in der Kirche keine
Gottesdienste statt. An Gründon-
nerstag soll erstmals wieder offi-
ziell eine Messe gefeiert werden
- ohne Kirchenbänke. Auch die von
vielen hundert Menschen besuch-
te Karfreitagsmesse mit der an-
schließenden Kreuztracht wird
ohne Kirchenbänke stattfinden.
„Irgendwann nach Ostern wird die
Kirche wieder eingeräumt, solan-
ge feiern wir ohne Bänke“, er-
klärt Kurte. Wer eine Sitzgele-
genheit braucht, bringt sich eine

mit. Das kann ein Klappstuhl sein,
eine Biertischgarnitur oder eine
Yogamatte. Alles ist erlaubt.
Unter dem Titel „Leerräume“ ha-
ben Gemeindemitglieder und Be-
sucher ab Sonntag 16. März, Ge-
legenheit bei insgesamt acht Ver-
anstaltungen dort ihren Platz zu
finden. „Nimm Platz - wo ich mei-
nen Platz in der Kirche habe“,
lautet der Titel der Auftaktver-
anstaltung um 18 Uhr. Bei einem
Gottesdienst mit Begegnung ha-
ben die Besucher Gelegenheit,
sich im Kirchenraum neu zu fin-
den. Weiter geht es mit einem
Familienkinoabend am Freitag,
21. März und einem Konzert mit
Gehrdener Chören am Sonntag,
23. März, 16 Uhr.

Ein besonderer Höhepunkt ist
eine Kunstausstellung vom 28.
März bis zum 6. April mit den
Künstlern Ingrid Heuchel (Beller-
sen), Ottmar Paul (Gehrden) und
Hans Kordes (Kaunitz). Die Eröff-
nung ist am Freitag, 28. März,
um 19 Uhr. Einen Flyer mit allen
Veranstaltungen gibt es zum
Download auf der Internetseite
des Pastoralen Raumes (www.pr-
brakel.de). Karfreitag ist in die-
sem Jahr am 18. April. Dann fin-
det um 9.30 Uhr die traditionelle
Karfreitagsmesse mit der an-
schließenden Kreuztracht statt.
In diesem Jahr werden wegen der
fehlenden Bänke wohl erstmals
alle Gläubigen in der Kirche Platz
finden.

Die neue Beleuchtung ist sehr hoch angebracht, fällt somit kaum auf,Die neue Beleuchtung ist sehr hoch angebracht, fällt somit kaum auf,Die neue Beleuchtung ist sehr hoch angebracht, fällt somit kaum auf,Die neue Beleuchtung ist sehr hoch angebracht, fällt somit kaum auf,Die neue Beleuchtung ist sehr hoch angebracht, fällt somit kaum auf,
aber beleuchtet den Raum angenehm hell und strahlt auch unter dasaber beleuchtet den Raum angenehm hell und strahlt auch unter dasaber beleuchtet den Raum angenehm hell und strahlt auch unter dasaber beleuchtet den Raum angenehm hell und strahlt auch unter dasaber beleuchtet den Raum angenehm hell und strahlt auch unter das
Gewölbe.Gewölbe.Gewölbe.Gewölbe.Gewölbe.Die leer geräumte Kirche in Gehrden eröffnet neue Möglichkeiten.Die leer geräumte Kirche in Gehrden eröffnet neue Möglichkeiten.Die leer geräumte Kirche in Gehrden eröffnet neue Möglichkeiten.Die leer geräumte Kirche in Gehrden eröffnet neue Möglichkeiten.Die leer geräumte Kirche in Gehrden eröffnet neue Möglichkeiten.
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Back- und Braufreunde Schwaney
Gelungenes Hobbybrauertreffen 2025

Preisübergabe an den zweiten Sieger. Schwattlocher Braugruppe ausPreisübergabe an den zweiten Sieger. Schwattlocher Braugruppe ausPreisübergabe an den zweiten Sieger. Schwattlocher Braugruppe ausPreisübergabe an den zweiten Sieger. Schwattlocher Braugruppe ausPreisübergabe an den zweiten Sieger. Schwattlocher Braugruppe aus
Borchen-GellinghausenBorchen-GellinghausenBorchen-GellinghausenBorchen-GellinghausenBorchen-Gellinghausen

Preisübergabe an den dritten Sieger. Herbert Franzbäcker aus WarburgPreisübergabe an den dritten Sieger. Herbert Franzbäcker aus WarburgPreisübergabe an den dritten Sieger. Herbert Franzbäcker aus WarburgPreisübergabe an den dritten Sieger. Herbert Franzbäcker aus WarburgPreisübergabe an den dritten Sieger. Herbert Franzbäcker aus Warburg

Preisübergabe an den ersten Sieger. Hops Bierbar PaderbornPreisübergabe an den ersten Sieger. Hops Bierbar PaderbornPreisübergabe an den ersten Sieger. Hops Bierbar PaderbornPreisübergabe an den ersten Sieger. Hops Bierbar PaderbornPreisübergabe an den ersten Sieger. Hops Bierbar Paderborn

Am 22. Februar fand das Hobby-
brauertreffen 2025 der Back-
und Braufreunde Schwaney in
der Glashütte Uhden in Neuen-
beken statt - und es war ein
voller Erfolg.
15 leidenschaftliche Hobbybrau-
er präsentierten ihre selbstge-
brauten Bierspezialitäten vor
rund 90 begeisterten Gästen. Die
Veranstaltung bot eine beeindru-
ckende Vielfalt an Aromen, von
klassischen Pilsnern über fruch-
tige Pale Ales bis hin zu kräfti-
gen Stouts.
Ein besonderes Highlight war die
fachkundige Beurteilung der Bie-
re durch zwei erfahrene Brau-
meister, die jedes Bier ausgiebig
verkosteten und bewerteten.
Den ersten Preis sicherte sich das
„Hops Nr.1“ von Hops Bierbar
Paderborn. Ein Wheat Beer -
American Pale Wheat.
Auf dem zweiten Platz landete
das Altbier der Schwattlocher

Braugruppe aus Borchen-Gelling-
hausen.
Den dritten Platz belegte das
Russian Imperial Stout von Her-
bert Franzbäcker aus Warburg,
das ganze 250 Tage in einem
vorbelegten Fitschi-Rumfass ge-
reift war.

Auch das Publikum durfte mit-
entscheiden:
Der begehrte Publikumspreis
ging in diesem Jahr an das Alt-
bier der Schwattlocher Braugrup-
pe aus Borchen-Gellinghausen,
das somit gleich doppelt ausge-
zeichnet wurde.

Die entspannte Atmosphäre, der
rege Austausch unter den Brau-
ern und Gästen und die Vielfalt
der Biere machten das Treffen zu
einem unvergesslichen Ereignis.
Alle Teilnehmer waren sich einig:
2026 wird es eine Neuauflage
geben!
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LEER RÄUME - Klangraum Kirche
Musical - Auffführung als Klang-
erlebnis
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe LEER RÄUMELEER RÄUMELEER RÄUMELEER RÄUMELEER RÄUME in der Pfarr-
kirche Gehrden findet am Sonn-
tag, 23. März um 16.30 Uhr, die
Aufführung der Schöpfungsge-
schichte statt. Musik, Gesang
und Gebet lassen das Kirchen-
schiff erklingen. Ein sicherlich
neues und einmaliges KLanger-
lebnis für Ohr und Herz eines je-
den Einzelnen.
Unter Mitwirkung der Gehrden-
er Chöre, dem Kinderchor Little
Friends-Putzmunter und dem
Gem. Chor St. Cäcilia „Chor &
Friends“ Gehrden, wird das in
2024 durch den Kinderchor
erstmals aufgeführte Musical „Je-
der Tag ist ein Geburtstag - Die
Schöpfung und der achte Tag“ in
leichter Abwandlung aufgeführt.
In dem Stück werden die Entste-
hung der Erde und das uns anver-
traute Gut in klaren und verständ-
lichen sowie gefühlvollen und
zeitgemäßen Texten präsentiert.....
Gottes wundervolle Schöpfung
findet sich dabei in fröhlichen und
nachdenklichen Liedern und an-
spruchsvollen Text-Passagen

Gemeinsamer Auftritt der Chöre beim Adventskonzert 2024Gemeinsamer Auftritt der Chöre beim Adventskonzert 2024Gemeinsamer Auftritt der Chöre beim Adventskonzert 2024Gemeinsamer Auftritt der Chöre beim Adventskonzert 2024Gemeinsamer Auftritt der Chöre beim Adventskonzert 2024

wieder.
Der achte Tag ist in dem Werk als
eine Brücke der Besinnung an-
gedacht. Eine Aufforderung an
die Verantwortung eines jeden

Einzelnen, sich um den Erhalt un-
serer schönen Welt zu bemühen,
sich selbst in die Pflicht zu neh-
men und für den Frieden in der
Welt einzustehen.

Herzliche Einladung an alle Mu-
sik-Liebhaber zur Teilnahme und
Entdeckung eines neuen Klang-
Raumes - Musik, Gesang und Ge-
bet in einem neuen Licht.

Frauentreff in Höxter
Austausch und Unterstützung für Frauen nach Gewalterfahrung
Frauen, die Gewalt erfahren ha-
ben, brauchen einen geschützten
Raum, in dem sie neue Kraft sam-
meln können. Ein neues Angebot
für betroffene Frauen soll genau
diese Möglichkeit bieten.
Gespräche mit anderen betroffe-
nen Frauen können helfen, das
Erlebte besser zu verarbeiten und

neuen Mut und Selbstvertrauen
zu entwickeln.
Die geplante Gruppe wird auf Ini-
tiative der Frauenberatungsstelle
der AWO in Kooperation mit dem
Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter ge-
gründet und in der Startphase
begleitet.
„Es ist uns wichtig, einen Ort zu

schaffen, an dem Frauen Gehör
finden und sich in einer unterstüt-
zenden Gemeinschaft aufgehoben
fühlen“, erklärt eine der Berater-
innen von der Frauenberatungs-
stelle der AWO in Höxter.
 Willkommen sind Frauen jeden
Alters, mit und ohne Migrations-
hintergrund und aus allen Lebens-
situationen. Selbstverständlich
werden die Anmeldung und die
Teilnahme vertraulich behandelt.
Der Ort und Zeitpunkt der Treffen
wird nach einem persönlichen
Gespräch mit den interessierten
Frauen bekannt gegeben.
Frauen, die akut von häuslicher
Gewalt betroffen sind, wird
zunächst eine professionelle Be-
ratung empfohlen, zum Beispiel
durch die Frauenberatungsstelle
der AWO in Höxter. Die Sprech-
zeiten sind montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr und freitags
von 9 bis 12.30 Uhr. Eine Termin-

vereinbarung vorab ist notwen-
dig. Die Frauenberatungsstelle ist
telefonisch unter 0160 937 930 -
30 oder -35 (auch per Signal) oder
per E-Mail unter fbs@awo-
hoexter.de erreichbar.
Auch das bundesweite „Hilfetele-
fon Gewalt gegen Frauen“, telefo-
nisch erreichbar unter 116 016,
steht Frauen, die Gewalt erlebt
haben oder noch erleben für Bera-
tungsanfragen zur Verfügung.
Von Gewalt betroffene Männer
finden Rat beim „Hilfetelefon Ge-
walt an Männern“ unter 0800
1239900. Auch die Gründung ei-
ner Selbsthilfegruppe für Män-
ner ist auf Wunsch mit Unterstüt-
zung vom Selbsthilfe-Büro Höxter
möglich.
Interessierte melden sich bitte
beim Selbsthilfe-Büro Höxter te-
lefonisch unter 05271 69 41 045
oder per E-Mail: selbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org.
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Mitarbeiterin Reinigung m/w/d
Minijob
Arbeitszeiten 2 x die Woche
vormittags 9-13 Uhr
Jugendherberge Bad Driburg
Tel.: 05253-2570

So gelingt der Start in den neuen Job als Pflegeberater
Für ein gelungenes Onboarding früh nach dem Einarbeitungsplan fragen
Die erste Zeit in einem neuen Job
ist immer herausfordernd. Denn
jedes Unternehmen hat seine spe-
ziellen Abläufe und fachlichen An-
forderungen, die der oder die
Neue erst durchschauen muss.
Wie schnell und gut das gelingt,
hängt vor allem von der Einarbei-
tung ab. Jobsuchende tun deshalb
gut daran, diese früh anzusprechen:
„Es ist wichtig, schon im Vorstel-
lungsgespräch darauf zu achten, ob
es einen Plan für die Einarbeitung
gibt und dieser auch eingehalten
wird“, rät Jana Wessel von der Pfle-
geberatung compass. „Ein profes-
sionell aufgestelltes Unternehmen
kann hier detaillierte Auskünfte
geben. Man sollte das wirklich the-
matisieren und gegebenenfalls auch
genauer nachfragen.“
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste An-An-An-An-An-
sprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonen
Zu einem gelungenen Onboarding,
wie die Einarbeitung heute auch
heißt, gehören die persönliche Be-
grüßung am ersten Arbeitstag, ein
vorbereiteter Einarbeitungsplan
und die entsprechend vereinbar-
ten und vorbereiteten Termine so-
wie die Vorstellung des neuen Kol-
legiums. Ebenfalls wichtig: genug
Zeit. „Bei compass gibt es für neue
Pflegeberater und Pflegeberater-
innen eine Einarbeitungszeit von
mehreren Monaten. In dieser wer-
den in Schulungen Fachkenntnisse
und Kompetenzen vermittelt. Au-
ßerdem werden die Neuen von er-
fahrenen Kolleginnen und Kolle-
gen begleitet und so an die Tätig-
keit herangeführt. Jeder Mitarbei-
tende bekommt zudem am ersten
Tag eine komplette Arbeitsausrüs-
tung und ab einem bestimmten Stun-
denumfang in der Pflegeberatung
vor Ort auch einen Dienstwagen
gestellt“, beschreibt Wessel. Unter
www.compass-pflegeberatung.de
sucht das Unternehmen zurzeit
bundesweit Pflegefachkräfte,
Sozialversicherungsangestellte
und Personen mit passendem
Studium für die Pflegeberatung
vor Ort sowie für die telefoni-
sche Beratung an den Standor-
ten Köln und Leipzig. Dort kann
unter der kostenfreien Nummer
0800 - 101 88 00 jeder Anrufen-
de Unterstützung in Pflegefra-
gen bekommen.

Zu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen
Wichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche Anforderungen
vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung

So führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut ein
Aber nicht nur der Arbeitgeber ist
bei der Einarbeitung in der Pflicht,
auch neue Angestellte können viel
für einen gelungenen Jobstart
tun. Drei Dinge findet Jana Wes-
sel hier besonders wichtig: „Zu-
hören, mitdenken und Fragen stel-
len. Das zeigt, dass jemand wirk-
lich dabei ist. Und Fragen mit ei-
nem frischen Blick von außen brin-
gen auch das Unternehmen wei-
ter.“ Gerade in der Pflegebera-
tung seien außerdem gute Kom-

munikationsfähigkeiten wichtig:
„Wir brauchen Leute, die sich aus-
tauschen und Interesse am Ge-
genüber haben. Denn wir müssen
für eine gute Beratung auch viel
zuhören und die Bedarfe der Men-
schen wahrnehmen.“
(DJD)

Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-Foto: DJD/compass private pfle-
geberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphotogeberatung/mattphoto
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen
DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg

Ladenlokal, 60 qm, ab sofort zu ver-
mieten, Tel: 0171/3408977 o. 05253/
1361

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -
Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007
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Singen macht glücklich

Paderborner Domchor begeisterte 2022 in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichPaderborner Domchor begeisterte 2022 in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichPaderborner Domchor begeisterte 2022 in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichPaderborner Domchor begeisterte 2022 in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichPaderborner Domchor begeisterte 2022 in Bad Driburg. Fotos: Doris Dietrich

Bad Driburger Gospelchor Spirit Voices 2023Bad Driburger Gospelchor Spirit Voices 2023Bad Driburger Gospelchor Spirit Voices 2023Bad Driburger Gospelchor Spirit Voices 2023Bad Driburger Gospelchor Spirit Voices 2023

Gruppe „teget“ im Eggelandpark 2024Gruppe „teget“ im Eggelandpark 2024Gruppe „teget“ im Eggelandpark 2024Gruppe „teget“ im Eggelandpark 2024Gruppe „teget“ im Eggelandpark 2024

Das Instrument des Jahres 2025
ist die Stimme, das älteste Instru-
ment der Welt. Das gab der Lan-
desmusikrat Schleswig-Holstein
in Kiely bekannt. Diese Entschei-
dung mag im ersten Augenblick
verwundern. Beim genaueren
Betrachten ist es eine sensatio-
nelle Entscheidung.
Singen ist gesund. Beim Singen
werden eine Vielzahl an Muskeln
beansprucht und Glückshormo-
ne ausgeschüttet. Studien an
Chorsängern zeigen, dass diese
durch das Singen entspannter
und glücklicher werden, Stress
abbauen, der Cortisol-Spiegel
gesenkt wird und sogar das Im-
munsystem dadurch angeregt
werden soll. Von der Chormusik
in den Kirchen bis hin zu den
Gesängen der Karnevalsvereine
ist die menschliche Stimme ein
unverzichtbares Element des
kulturellen Lebens.
Bei Einrichtungen und Chören in
Bad Driburg wurde dazu nachge-
fragt. Was wäre eine Kinderein-
richtung ohne das Singen. Uschi
Stolte, Erzieherin in der Kita
„Kleine Freunde“ erzählte: „Das
Singen hat einen hohen Stellen-
wert bei uns. Im Rahmen des Jah-
reskreises sind Lieder unsere
täglichen Begleiter. Wir betreu-
en Kinder im Alter von einem Jahr
bis zu drei Jahren. Viele singen
gern und haben viel Freude.“
Ulrike Roxlau, Einrichtungsleite-
rin des Seniorenparks Carpe
diem berichtete: „Singen öffnet
Türen. So sind alt bekannte Lie-
der auch mit einer fortgeschrit-
tenen Demenz noch im Gedächt-

nis verhaftet und bieten mit den
tief gespeicherten bekannten
Texten ein Stück Sicherheit, Er-
innerung und Freude. Wenn auch
ein Gespräch nicht mehr möglich
ist, gemeinsames Singen schafft
Verbindung und trägt zur Bezie-
hungspflege bei. Uns ist dieses
Angebot an die Bewohner und
Gäste der Tagespflege so wich-
tig, dass wir eine Musikgerago-
gin im Team haben und aktuell
auf dem Weg sind, eine ‚Singen-
de Pflegeeinrichtung‘ zu werden.“
Musikgeragogik ist eine Fachdis-
ziplin im Schnittfeld von Musik-
pädagogik und Geragogik, die
sich mit musikalischer Bildung
im Alter beschäftigt.
Der Singkreis „Generation plus“
unter der Leitung von Torsten

Seidemann trifft sich jeden 2.
Mittwoch von 10 bis 11 Uhr im
Gemeindezentrum in der Brun-
nenstraße 10. Seit 2019 steht die
Freude am Singen im Mittel-

punkt. Es sind keine musikali-
schen Vorkenntnisse erforderlich.
Gesungen werden Lieder pas-
send zur Jahreszeit, Lieder
querbeet, Schlager und Songs.
„Ich freue mich immer sehr auf
unseren Singkreis“, so eine Teil-
nehmerin.
Simon Brüggeshemke ist Kir-
chenmusiker im Pastoralverbund
Bad Driburg und engagierter Lei-
ter des Kirchenchores „Cäcilia“.
Er lädt Interessierte ein, am Pro-
jektchor teilzunehmen. Am 22.
Juni wird Mendelssohns 2. Sinfo-
nie „Lobgesang“ mit einem gro-
ßen Projektchor und dem Det-
molder Kammerorchester in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul
aufgeführt. Proben dafür sind
immer mittwochs von 19.30 bis
21 Uhr im Gemeindetreff St. Peter
und Paul.
Text: Doris Dietrich


